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bey Eintritt in die gnadigſt eontirmirte geringe doch wohlge

meynte Wittben VerſorgungsBeytrags Societat, dato
baar bezahlet worden. Ueber deren richtigen Empfang hier

mit qgvittiret wird. Sigl. Freyberg den 25. Aug. 1766.
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fuhrer.
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JR Xaverius, von GOttes
Gnaden, Koniglicher Prinz in Pohlen

und Litthauen, Herzog zu Sachſen,
Julich, Cleve, Berg, Engern und Weſtphalen, Land.
Graf in Thuringen, Marg-Graf zu Meißen, auch Ober.

und Nieder Lauſitz, Gefurſteter Graf zu Henneberg, Graf

zu der Marck, Ravensberg, Barby und Hanau, Herr
zu Ravenſtein, ec. der Chur Sachſen Aldminiſtrator,
in Vormundſchaft Unſers freundlich geliebten Herrn Vet

ters, des Chur Furſtens Griedrichs Ruguſts
Lod. fur Selbte, Dero Erben und Nachkommen

thun kund: Daß Wir auf Unſerer lieben getreuen, des

Raths zu Freyberg, erſtatteten unterthanigſten Bericht,

von roden hujus, die zum Behuf der von einigen

Meiwbris daſelbſt zu errichtenden Wittben Verſor—
gungs-BeytragsCaſſa abgefaßten Articul, welche

Uns untern dato den 25. Auguſti currentis anni

in originali vorgetragen, und davon vidimirte Ab—
ſchrift



ſchrift bey hieſiger Canzley behalten worden, beſtatiget

haben; Confirmiren ratificiren und beſtatigen auch

dieſelben in iezigrr Aclminiſtration, und, wie obbe.

ruhrt, von Vormundſchaffts wegen, hiermit und in Krafft
dieſes, und wollen, daß ſolchen in allen und ieden Puncten,

Clauſuln, Jnhalt und Meinungen nachgegangen, und

darwieder nicht gethan noch gehandelt werde; Jedoch Sr.

Lbd. Dero Erben und Nachkommen an Jhren hohen

Landes Furſtlichen Regalien, und Gerechtigkeiten, wie

die Nahmen haben mogen, auch ſonſt manniglich an ſei—

nen Rechten ohne Schaden. Zu Urkund mit dem zu
Ende aufgedruckten Chur Furſtlich Sachßiſchen Canzley

Secret beſigelt, und geben zu Dreßden amzo. Octobr.

1766.

(I.S.) Hannß George von Poigk.

Gottl. Benedict Lochmann.s.



J. R. J.nter die loblichſten Veranſtaltungen eines jeden Zeit-Alters, ſo
wohl bey Volkern, welche den alleinigen GOtt Himmels
und der Erden mit frommer Demuth verehret, als bey Na—
tionen, deren Gottesdienſt, weil er mit Finſterniß umnebelt,

dem HERRM ein Greuel war, iſt die Vorſorge vor ein
ehrliches Begrabniß zu zehlen; Und ſowohl jene heilige Schriſt-Stel
len, welche uns den Kauf eines Begräbnißes Abrahams, des Vaters
aller Glaubigen, bey dem heydniſchen Furſten Ephron, ingleichen das
koſtlihe Leichen-Begangniß Jacobs aus Egypten nach Canaan, ferner
die Verordnung ſeines Sohnes Joſephs, wie es mit ſeinem Korper zu
halten, und anderer Heiligen des alten Bundes beſchreiben, welche
Vorſorgen unſer Heiland gleichſam beſonders geheiliget, da er in einem
zum Voraus beſorqten Grabe des noch lebenden Joſephs, nach vollen
deten groſſen Werk der Erloſung, ſeine Ruhe genommen, als auch die mit
groſſem Koſten ausgefuhrten Funeralia derer Heyden, wovon uns derer
ſelben Poeten Nachricht geben, beweiſen ſolches klarlich.

Ob nun wohl dergleichen koſtbare und in die Augen fallende
LelchenGeprange in unſern aufgeklarten Zeiten großtentheils abgeſchaf
fet worden: ſo kann doch unſere Beerdigung ſtatt jener ſinnlichen- nicht
ohne ſittliche Ceremonien und damit verbundene Unkoſten beſorget werden.

Gleichwie aber hierdurch vielmahls hinterlaſſene arme Wittben,
in Ermangelung des erforderlichen wenigen Geldes zu denen hierzu nothi—
gen Keqpilitis, eher, als uber das Ableben ihrer Ehe-Genoſſen, Thranen
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zu vergieſſen bewogen werden; Als haben nachſtehende Herren und In-
tereſſenten, in Erwegung ſolcher Nothwendigkeit, einmuthiolich reſol.
viret, eine aus Churfurſtl. Dienern, Litteratis, Burgern, Berg- und
HuttenLeuten beſtehende Societat unter ſich zu errichten, und einem ſo—
genannten Geringen doch Wohlgemeynten Wittben-Verſorgungs
Beytrag ausfundig zu machen, wodurch denen zum Theil bedrangten

—D—ihrer eigenen Bedurfniße, ein convenabler und proportionirlicher Zuſchuß
und Beyſteuer zuflieſſen moge: Und haben dahero nachſtehende Com—
pactata unter einander errichtet, wie folget:

Art. J.
Soll dieſe Societat aus zoo. Membrie, exel. derer Eheweiber und derer
Expectanten beſtehen, welche und zwar beydes, Mann und Frau

r) Ohne Unterſcheid des Ranges, jedoch eines guten Ruffes und ex—
emplariſchen Lebens-Wandels, ferner2) an dem Tage der wurklichen Reception geſunder Leibes/Conltitu-

tion, auchz) Evangeliſch- Lutheriſcher Religion bis an ihr Lebens-Ende zuge

than, ſowohl
M vbey dermahliger Aufrichtung nicht uber 45. oder hochſtens go. Jahr,

nach completirten Numero aber fernerhin nicht uber zo. bis
hochſtens 34. Jahre ſeyn ſollen; Jedoch letzteres anderergeſtalt
nicht zu acceptiren, als wenn wider alles Verhoffen es an
Exupectanten ermangeln mochte; Solchen exillirenden Falls
aber ein Dupectante das 31. 32. 33. und zaſte Jahr, uber

deen geſetzten ordinairen Einkauf, jedes mit z. gr. zu verguthen
hat. Daſerne hingegen ein oder der andere, währender Ex—
pectanz- Zeit, ein oder mehrere Jahre uber nur benanntes zaſtes

Jahr zurucke geleget; ſo hat derſelbe bey wirklicher Einruckung
vor jedes annoch beſonders 6. gr. ad Caſſam zu erlegen; Wel
ches alles auch ratione ſeiner habenden EheConſortin zu ver—
ſtehen iſt.

Uebrigens



—S 7Uebrigens mogen ſelbige ſich allhier in Freyberg oder auswartigen
Orten hieſiger Chur-Sachßl. Lande befinden, auch verehlichten oder ledi
gen und unverehlichten Standes ſeyn.

Art. II.Wer nun in dieſe Societat, als ein nach vorherſtehenden Reqpilitis

qvalificeirtes Membrum oder Expectante recipiret werden will, erleget
ordentlicher Weiſe jetzo, und kunftig pro aceeſſu

Neun Groſchen,
worvon dann 8. gr. der Calla berechnet, der ubrige 1. gr. aber denen
Vorſtehern und Caſſen-Officianten, als lnventoribus vor ihre hierbey an
gewandte Bemuhungen, Zeit-Verluſt und Verſaumniß billig uberlaſſen

wird. Hiernechſt u t
Art. III.Hat dermahlen ein zu reeĩpiren ſeyn wollendes Membrum ſowohl vor

ſich, als deſſen Ehe-Conlortin, welches das arſte Jahr bereits zurucke
geleget, vor jedes derer darauf folgenden Jahre bis auf das goſte
ineluſive, oder in Zukunft nach einmal completer Geſellſchaft, das 31.
z2. 33. und 34ſte bey Vermeidung der in Art. 42. darauf geſekten
Strafe des aupli, uber noch beſondere 1. Thlr. 8. gr. auch nach Be
finden der ganzlichen Euneluſion

Drey Groſchen

Art. IV.Hat noch ein reeipirtes Membrum bey jeden in der Geſellſchaft ſich

ereignenden Todes-Falle, es ſey ein Ehemann, oder deſſen Eheliebſte,
innerhalb 48. Stunden, auf das langſte, nach vorhero von dem Socie—
tatsCaſlenVorſteher und Collecteur hiervon gegebenen Benachrichti

gung Zwey Groſchen 3. Pf.
an ſelbigen gegen Ovittung abzugeben oder zu uberſchicken. Worvon
denn die 2, gr. zu Beſtreitung des geordneten Begrabniß /Benelicü,

/oder

zu erlegen. Ueberdieß



8 Vdei  Lcetoder relp. des ausgeſetzten WittbenGehalts anzuwenden; Die 3. pf.
hingegen denen Caſſen-Vorſteheren, vor ihre hierbey jedesmahlen haben
de Bemuhung und Colleckur billig zu uberlaſſen ſind. Und endlich

Art. V.Conferiret man bey exiltlirender Wittben-Steuer Monathlich vor jede

Wilttbe annoch
Einen Pfennig

welcher zu Erſpahrung meyrerer Unkoſten, von jedweden Membro beh
einem erfolgten Todes Falle quartaliter gegen Quvittung mit eincolli-

Ziret werden ſoll.
Art. VI.

Dargegen hat ſich relp. der hinterbleibende Wittber, Wittib, Kinder
und Erben nach denen unten geſetzten Fallen eines Beneficii à Funff
und. Zwanzig Thalern, oder Zwolff Thaler 12. gr. nebſt einer
jahrlichen Wittben-Ausſteuer, as. Thlr. 16. gr. Zehen Thlr. 20. gr.
oder 13. Thlt. coeteris paribus gewiß zu gewartigen.

Art. VII.Damit auch alles in gehoriger Ordnung erhalten werden moge; So

ſoll dieſes loſtitutum pium durch Drey Seniores, ſo anbey relp. Colſirer
und Rechnungsfuhrer und zugleich wurcklich Membra Soeietatis mit eon-
ſtitniren, auch alle præſtanda gleich andern Membris dahero mit zu præ.
ſtiren haben, und zwar Nahmentlich durch

D Herr Johann Michael Schmidten, Churfurſtl. Berg
Geſchworner, als Vorſtehern und Callirern, ferner

D) Herr Johann Chriſtian Chriſtiani, Churfurſtl. Sachßl.
Gewercken Probierer, als Caſſen Vorſtehern und Rechnungs—
führern und dann

D Herr Ludewig Friedrich Hammern, Hochzeit und Grabe
bittern, als Callen- Vorſtehern und Collecteur

dirigiret das Directorium auch Jhnen als Inventoribus dieſer Lobl.
üSocietat, ohne Ueberzeugung eines unverhofften beſondern Vergehens, ack

dies



S ꝓ 4. v cgdies vitæ. wiewohl ohne alle Conſeqvenz auf ihre Succeſſores in oſfieiis,
ivelche in futurum: nach deren Ableben, jedesmahl bey denen Jahres—
Conventen, von denen ſamtlichen Herren lntereſſenten und reſp. mem-
bris, per vota majora zu erwehlen ſind, uberlaſſen werden.

Art. VIII.
Die Officia vorherbenannter Directeurs aber beſtehen in folgenden. Ea
general ſind dieſelben verbunden, einem jeden reeipirten Membro, nach
von ihnen entweder in Perſon, oder durch einen hierzu beſonders legiti.
mirten Mandatarium erfolgter Unterſchrift dieſer Comvactatorum, einen
Reception- Schein, und reſp. Quittung unter ihrer Hand auszuſtellen,
jowohl von denen Eiben eines Deſfuncti Membri Societatis die in
Art. 14. et 16. erforderlichen Notiſicationes und Legitimationes, als
TodtenScheine, TaufZeugniße oder andere beglaubte Attellata in
forma probante anzunehmen. Hiernechſt, ohne Anſehen der Perſeon,
auf genaue und ſiricte Befolgung dieſer Geſetze gute Obſicht zu haben,

2 und, daß alles in behöriger Ordnung erhalten werden moge, alle moge
liche Sorae zu tragen; Uber «Einnahme und Ausgabe aller zur
Caſla gehorigen Gelder und deren richtige Berechnung zu halten; Und,
daß letztere, die Jahres-Rechnung nehmlichen, Vier Wochen vor den
alljahrlich zu haltenden Convent, dem Herrn Deputato Soecietatis, zur
Examination, luſlification, und volligen Berichtigung eommunieiret wer—
de, zu veranſtalten, und uberhaupt der ganzen Societat Nutzen, beſten
Wiſſen und Vermogen nach, jederzeit befordern, Schaden und Nach—
kheil aber verhuten zu helfen: Jmmaſſen Jhnen dann auch hiermit,
und Kraft dieſes, ausdrucklicher Auftrag dahin geſchiehet, alle dieſer
Soeietat zum Beſten gereichende- und bis zum ordinairen Jahres-Con-
vent keinen Verzug leidende Vorfallenheiten, mit Zuziehung des von der
Societat hlerzu denominirten Herrn Deputati zir berichtigen. So viel
aber diejenigen Sachen, ſo von mehrerer Wichtigkeit, und ſogleich nicht
zu uberſehen ſind, ſowohl was zweifelhafte- und in denen Compactatis
unerortert gebliebene Falle betrift, ſo ſich bey Kecipirung eines Memtri,
oder deſſen Exckulion- item bey dem paſſu legitimationis ereignen mochte,

2 auf den nachſten General-Convent zur Entſcheidung in pleno gelangen
zu laſſen. Anlangende hiernachſt

B Art. ix.



10 SpÊctArt. IX.
Das Officium des Vorſtehers, als Coſſirers in ſpeeie, welcher jedesmahl
ein in hieſiger Stadt oder Chur-Sachſiſchen Landen mit linmobilibus
angeſeſſenes Membrum Soeietatis, und in Anſehung, daß Jhme die vollige
Caſſa anvertrauet wird, wegen treulicher Verwahruna und Adwminilſtra-
tion derer anietzo und kunftig darein kommenden und befindlichen ſammt
lichen Gelder, Documenten und Uhrkunden der ganzen Soeietat mit ſei—
nen ſammtlichen Vermogen, beweg- und unbeweglichen, gegenwartigen
und zukunftigen, ſoviel hierzu vonnothen, zu haften, und Sich gegen
Selbige dieſerhalb ſchriſtlich zu reverſiren gehalten ſeyn ſoll, (immaſſen
derſelbe, ſolches zu thun, ſich hiermit ausdrucklich verbindlich machet,) ſo
hat ſolcher die ihm anvertrauete Caſla treulich zu verwahren, und vornehm
lich dahin zu ſehen, daß ſammtliche jetzige und zukunftige Einkaufs- und
ExpectantenGelder, LeichenSteuern, Diſpenſations. Straf und andere
Gelder in quten und gangbaren Munz Sorten richtig ein und ad Caſſam
gebracht, uber deren richtigen Empfang von Jhme behorig gritüret, ſo
wohl das, nach Beſchaffenheit derer Erb-Falle, davon zu entrichtende
Beneſicium und WittbenSteuer, prællitis præſtandis, behorigen Orths,
gegen richtige Qvittung ohne Anſtand ausgezahlet werde; Als woruber
er, zu Fertigung der jedesmahligen Jahres-Rechnung, ein richtiges Ma-
nuale uber Einnahme und Ausgabe halt, und darinnen: Von wem er
die Gelder erhalten? auch an wem er ſolche wieder ausgezahlet habe?
ordentlich und umſtandlich annotiret. Was ferner

Art. X.Das Olfieium des Rechnunasfuhrers und Mit-Vorſtehers eoncerniret:
ſo hat unter andern derſelbe die eingegangenen und davon wieder ausge—
zahlten Gelder ebenfalls in ſein lonrnal und Haupt-Buch ordentlich ein
zutragen, hieruber accurate Jahres-Rechnungen jedesmahl zu fertigen,
und mit Beendigung des Jahres zu ſchlieſſen: ſolche. ſodann dem per vota
majora eligirten Herrn Deputato zur Defectirung oder approbation zuzu
ſtellen. Ferner fuhret derſelbe ein ordentliches Stamm-Reaaſter oder
Liſte, wobey die Namen derer Herren Membrotum, und deren Ehe-Ge
noſſen, nach ihren Character und Familie, ſowohl der Tag ihrer Keception,
Alters, weſentlichen Wohnung und Ablebens, ordentlich angemerket zu
befinden; Auch fuhret er ein anderweites Fupeci. nten-Regiſter, iſt fer
ner bey der Einnahme und Ausgabe gegenwartig; Hat noch weiter die

Ovit



lich machen.

Ovittunaen uber Leichen und WittbenSteuern und zwar erſtere bey
jedem Vorfalle, letztere aber qvartaliter zu fertigen und dem Caſffirer zur
Unterſchrift auszuhandigen, ingleichen die gefertigte und von ihm mun—
dirte Jahres-Rechnung, bey dem ordinairen Jahres-Convent in pleno
abzuleſen, und nach erfolgter volligen luſlification derſelben, dem Callirer
zur verwahrlichen Beylegung zu ubergeben. Ubrigens nebſt denen an—
dern Vorſtehern die Standesmaßige Beerdigung eines hieſelbſt ohne
Erben verſtorbenen Membri beſorgen zu helfen. Endlich beſtehet

Art. XI.
Das Offieium des Caſſen-Vorſtehers und Collecteurs darinnen, daß
er, wie der Rechnungsfuhrer, ein ordentliches Stamm-Regiſter oder

Liſte fuhre, worbey die Nahmen derer Herren Membrorum und deren
Ehegenoſſen nach ihrem Character, ſowohl der Tag ihrer Keception.
Alters, weſentlichen Wohnung und Ablebens, ordentlich angemerket zu
befinden; Bey der Einnahine und Ausgabe gegenwartig ſey, die bey
der Societat, ſowohl in Conventu generali. als extra demſelben ſich ereig
nende Vorfallenheiten, Dubia und Concluſa fleißig regiſtrire, auch dar
uber ein richtiges Protocoll halte; Nebſt. denen ubrigen Vorſtehern, in
allen obbeſchrlebenen und andern zur Avantage einer loblichen Societät
gereichenden Fallen deren Beſtes ſuchen und befordern helfe; Ferner
hat ſelbiger die nothige Convoeation derer Membrorum zum ordinairen
Jahres-Convent, als wovor derſelbe jedesmahl 1. Thlr. ex Calla be
ſonders erhalt, und alles dasjenige, was ihm nach Jnnhalt dieſes und
Art. 19. 33. 38. 39. et 47. auch ſonſt allenthalben zu thun oblieget,
und dem beſten der Soeietat beforderlich iſt, treulich zu verrichten; Ab
ſonderlich aber die zur Beerdigung ex Calſa zu erhebenden Beneficia
an derer Defunctorum Erben oder ſonſt angewieſenen Orthes richtig zu
extradiren; Die von denen contribuirenden Membris colligirte Einſteu
ren binnen 8. Tagen ad Calſlam einzurechnen, auch ſoviel an ihm und
moglich iſt, keine Reſte aufwachſen zu laſſen. Conniviret ein Caſſen
Vorſteher dem andern in deſſen Obliegenheiten zu E. loblichen Societat
Nachtheil, ſo haben einer vor dreye und dreye vor einen, ſolche facka
und neglecta zu vertreten, worzu ſie ſich hierdurch ausdrucklich verbind—

B 2 Act.



a wnei  Snere
Art. Xli.

Sollten etwa beſondere Vorfallenheiten einen oder andern cxtraordinai-
ren Cowent erfordern; (wormit doch eine lobl. Societat moglichſt zu
verſchonen) ſo wird vor ſothane Individaal Convocation, gleichwie bey
dem ordentlichen JahresConvent. jedesmahl 1. Thlr. ex Calla bezah
let und in Rechnungs-Ausgabe pallirlich gebracht.

Art. XIII.
Um aber ſammtliche Vorſtehere und Caſſen-Olffieianten, theils zu deſto
genauerer Befolgung ihrer Obliegenheiten zu verbinden, theils Sie in
deren muhſamen Offieiis einigermaſſen zu loulagiren; So ſoll Jhnen
ein ex Corpore Societatis, per plurima eligirter Deputatus, worzu denn
dermahlen

Tit. Herr Johann Andreas Scheidhauer, Churfurſtl.
Sachßl. Bergmeiſter allhier zu Freyberg.

mit deſſen Einwilligung von denen Membris beliebet worden iſt, adjun-
giret werden; Solcher auch ſo lange es der Soeietat, und Jhm ſelbſt
gefallig iſt, darbey verbleiben.

Art. XIV.-
Ratione Offieü hat dieſer Herr Deputotus die von dem Rechnumgsfuh

rer, allezeit Vier Wochen vor dem Jahres-Convent, Jhm zu extra-
dirende JahresRechnung genau zu examiniren, und mit denen von
Jhm vorherd authoriſirten Belegen zu conferiren;. Derer ermanglen
den Belege Edition zu ſuchen, und ſolchermaſſen die luſtification fol
cher Rechnungen zu proeuriren, und daruber zu quirtiren. Die Caſſa
nach Befinden, ein, zwey oder mehrmahlen des Jahres zu revidiren,
Jowohl vor die Erhaltung der vorietat ein wachſames Auge zu haben.

gas etwa nomiĩne Societati. zu proponiren ſeyn mochte. bey dem
Vehritichen oder andern extraordinoiren Conventen zur EntſcheidungW
worzutragen; Beſonders die von denen in numerum Voeietatis reciviret
feyn wollende Perſohnen zu produeiren; Die Tauf-Zeugniffe, Tod
ren Scheine, und andere erforderliche, aueh ven  denen. CallenOffieĩ.
anten Jhm zu produeirende Original Legitimationes vor wurklicher Ke-

ception
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Dei?  e 1zception und luſeription, auch Auszahlung der Auesſteuer, mittelſt ſeiner
eigenhandigen Signatur und Vidimus zu authoriſiren; Die extra Con-
ventum generalem etwan ſich erreignenden Vorfallenheiten, mit denen
Vorſtehern in Deliberation zu ziehen, und ſolche mit denenſelben entwe
der gemeinſchaftlich debattiren, oder deren endliche Entſcheidung bis zum
jahrlichen General- oder extraordinairen Convent auszuſetzen. Jn Summa
allenthalben und jederzeit der Soeietat Beſtes moglichſter maaßen, Seinem
beſten Wiſſen und Gewiſſen nach, zu beobachten; Vor welche Seine
Bemuhung dann Jhme bey dem ordentlichen JahresConveut

Vier Thaler,
ex Calſſa zu einem Honorario gezahlet werden ſoll.

Art. XV.
Damit nun aber die eingegangenen Gelder, nicht mit allzugroſfer ln—

dommoeciitat des Caſſirers in behorige Sicherheit mochten gebracht, und
verwahrlich beygeleget werden konnen; So hat man von denen ad Caſſim
gebrachten Geldern, eine Feuerfeſte mit tuchtigen Bandern und zwey
diverlen HauptSchloßern verſehene Caſſe von ſtarken Eiſen-Bleche an
geſchaffet; Auch einem jeden derer Mit-Vorſtehere einen Schlüſſel da—
von anvertrauet; die Caſſe ſelbſt aber dem Calſirer uberlaſſen; ſo, daß
mithin ohne Coneurrenz ſammtlicher Vorſtehere, die Calle nicht zu eroff-

nen ſtehet.

Art. XVI.So viel nun hiernachſt dem ordentllchen Jahres/Convent betrift; ſo ſoll

hierzu jahrlich
das Feſt Maria Verkundigung,

feſt und ausgeſetzet ſeyn; An welechem Tage ſammtliche Membra Voeles
tatis entweder in Perſon, oder per Mandatarios ſich verſammlen; Da
Jhnen dann von denen Vorſtehern die Jahres-Rechnung uber Einnah
me und Ausgabe vorgeleget, und zwar durch den Rechnungsfuhrer deut—
lich vor und abgeleſen, abgeſchlofſen, und ſolche von dem Herrn Deputato,
nomine der Soeietat, juſtificiret und quittiret wird. Hiernachſt werden
auch ſammtliche ſich ereianet habende Caſus dabii denen Herren Membrit
proponiret, und wo annoch nothig per plurima entſchieden; Auch. andrich

die



14 Êdiejenigen, ſo in die Soeietat, als Membra oder Expeckanten reeipiret wer
den wollen, offentlich inſeribiret. Wurde auch ein oder das andere
Membrum, bey Ableſung der Rechnung oder ſonſten etwas aegrundetes
zu erinnern belieben, immaſſen es Jhnen zu thun frey ſtehet; ſo ſoll es
hierauf mit behoriger Antwort verſehen, und ſo es ſich darmit nicht be
ruhigen zu konnen vermeynen ſollte, das Gravamen auch ſonſt von Erheb
lichkeit ware, per vota majora erortert, und ſothanen Schluße, ſub poena
Excluſionis, auf keinerley Weiſe weiter wiederſprochen werden. Den
Loeum dieſes zu haltenden Jahrlichen Convents aber, wird man jeden
Individuo jedesmahl Acht Tage zuvor, durch den Caſſen-Vorſteher und
Collecteur notificiren. Ilnd weilen ſowohl vor, als bey jeden in Zukunft
zu haltenden jahrlichen HauptConvente, die Caſſen-Vorſteher und Om.
cianten beſondere Bemuhung und Verſaumniß haben; ſo ſoll denenſelben
zuſammen, wie bey allen andern dergleichen Soeietaten aewohnlich iſt ein
Honorsriam von Drey Thalern alijahrlich dafur in Rechnung palfirlich
zu bringen erlaubet ſeyn.

Art. XVII.
Jm Fall aber jemand auſſer vorgedachten ordentlichen JahresConventt
fich entweder als ein Membrum oder Expectante bey dieſer Societat
inſeribiren zu laſſen geſonnen; Hat er ſich bey denen Caſlen-Vorſte
hern anzugeben; Anbey aber denenſelben wegen ihrer aunerordentlichen
Zuſammenkunft und Bemuhung uber den ordentlichen Einkauf deret
9. gr. annoch beſonders 6. gr. zu erlegen, ſo ad Callam nicht zu brin—

gen ſind. Art. XVIII.
Verſtirbt denn ein Vorſteher oder Coſſen- Offieiant; ſo haben deſſen
hinterbliebene Erben, uber den Genuß des ihm, als einem Membro
Seocietatis zufallenden Beneficii, auch noch dieſe Aceidentien, ſo dem Herrn
Defuncto bey deſſen Lebzeiten ausgeſetzet geweſen, ſo lange ſich zu erfreuen,
bis auf den ordinairen Jahres-Convent ein anderer Officiant per ma-
jora erwahlet worden; Und werden immittelſt deſſen Vices durch eln
hierzu tuchtiges von beyden ubrigen Oflicianten und dem Herrn Depu-
tato ad interim eligirtes Membrum Soeietatis bis dahin ex Oſficio uber

tragen.
Art.
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Art. XIX.

Bey ſich allhier ereignenden Todes-Falle nun, ſo haben des Defuncti
oder Defunctæ Erben ſothanen Todes-Fall dem Collecteur ſo fort wiſ—
ſend zu machen, der denn ſolchen ohne Anſtand ſeinen Mit-0Offieianten
hinterbringt, auf daß von Jhnen zuſammen, daß Nothige alſobald
berichtiget, die Legitimationes nach Befinden denen Erben abgefordert,
auch das darnach zu regulirende Benefiecium Jhnen, innerhalb 24. Stun
den, von Zeit erlangter Notiz, gegen Ausſtellung einer nach dem, denen
Compactatis angefugten Formular eingerichteten, und eum reſp. Tutore
vel Curatore unterſchriebene Quvittung, ex Caſſa entweder unmittelbar
ausgezahlet, oder durch den CaſſenVorſteher und Collecteur, ohne etwas
dafur zu prætendiren (es ware denn, daß dieſen von denen Pereipien-
ten ein freywilliges Gratial gegeben werden wollte) zugeſtellet werden
konne. Jedoch da es ſich begabe, daß eines defuncti membri ſocietatis
hinterlaſſene EheConſortin mit keinem Curatore in genere verſehen,
und ſolcher bey ſich ereignenden Todes-Falle nicht ſogleich zu erlangen
warez; So ſoll auch eine von-Frau Vidua eigenhandig unterſchriebene,
und mit zweyer Membrorum Soeietatis, als hierzu erbetener Zeugen Un
terſchrift corroborirte Quittung zur Erheb- und Empfangnehmung des
Benefici vor zulanglich zu achten ſeyn. Auswartige bercipienten dieſes
Beneficii, oder der denen Wittben ausgeſetzten Beyſteuer aber, haben
den beſchehenen Todes-Fall ihrem Mandatario. dieſer dem Collecteur
und ſolcher ſeinen Mit-Collegen zu hinterbringen, und pro Qvalitate
Cauſæ, oder des ſich ereianet habenden Sterbe-Falles, die erferderlichen
Legitimationes eines beglaubten Todten-Scheines. Tauf-Zeugniſſes,
Tutorii oder Curatorii, Quittung oder anderer Obriakeitl. Atteſtaten zua
gleich mit beyzufugen, und ſich dargegen prompter Verabfolagung derer
Gelder zu gewartigen; Und werden ſodann des andern oder nechſt
folgenden Tages darauf, von dem Collecteur die aewohnlichen Einſteu
ern derer 2. gr. 3. pf. von jedem lndividuo wieder herbey- das Callen
Qurantum richtig berechnet und ad Caſlain gebracht.

Att. XxX.

Betrifft denn der exiſtirende Caſus mortis eines membri Societatie Ehe
Genoßin; So hat ſich ein allhiefiges Membruin, wie nur gedacht,

binnen



binnen 2a Stunden ein auswartiges aber ſogleich nach erfolgter Be—
tichtigung des Paſſus Legitimationis der unmittelbaren Auszahlung, oder

Uberſchickung eines Reneficii

a Zunff und Zwantzig Thaler
ohnfehlbar zu verſichern.

Art. RRI.4Ver rbt hingegen ein Membrum Zaeietatis ſelbſt, und hinterlaßt ſeine
deliebteſte Ehe Conſortin mit oder ohne eheliche Leibes-Erben; ſo erhalt
zwar Frau Vidua zur Beerdigung nur ein Beneficium an

Zwolff Thaler 12. gr.
hat ſich aber anbey in denen erſtern drtey Wittben-Jahren einer noch
deſondern Beyſteuer von wochentlich 4. gr. hinfolglich

Acht Thaler 16. gr.
alljährlich zu erfreuen.

Art. XXII. uContinuiret nun Vidua dieſe ihre WittbenJahre vom Dritten exclulive,
bis in das Sechſte incluſive, ſo erhohet ſich auch obgedachtes Benefi-
eium mit dem Eintritt des Vierten Wittben-Jahres bis zum Ablauf
des Sechſten auf wochentlich 5. gr. mithin jahrlich auf

Zehen Thaler 20. gr.

Art. XXIII.
J—So hat ſie ſich von ſolcher Zeit an, und ſo lange ſie, als Vidunin,
GOtt im Leben erhalt, einer jahrlichen WittbenSteuer

a Dreyzehen Thalerwochentlich 6. gr. zu gewartigen: Welche ittbenSteuer iedoch

nicht eher, als nach Verfluß desjenigen Wierthel Jahtes, in welchen
maritus
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maritus verſtorben, und welches jedesmahlen nach denen in Freyberg
gewohnlichen Quarial Wochen, nehmlich

Qvartal Reminiſcere,
Qurartal Trinitatis,
oartal Crucis,
Quartal Luciæ,

zu rechnen iſt, ihren Anfang nimint; Die ſie denn bey denen Caſſen—
Vorſtehern, nach Proportion ihrer Wittben-Jahre, mit Zwey Tha—
ler 4. gr. Zwey Thaler 17. gr. oder Drey Thaler 6. gr. gegen
ihre eum Curatore unterſchriebene richtige Qvittung nach Ablauf jed—
weden Vierthel Jahres, zu erheben hat. Worgegen, wenn eine Witt—
be, nach Ablauf 1. 2. oder mehrer Wochen eines neu angefangenen
Oeactals verſterben ſollte, deren Erben auf ſolches ganze Qurartal die
WittbenSteuer, bey Beendigung deſſelben, gegen richtige Legitimation
und Qvittung erhalten.

Art. XXIV.
Beliebte auch die Wittbe eines verſtorbenen Membri Societatis weiter
hin mit fortzuſteuern, wird ihr zwar ſolches billig zugeſtanden; Jedoch
darf ſie beym Abſterben ihres dekuncti mariti das goſte Jahr ihres
Alters (gleichwie die Vidua eines kunftigen Membri Soeietatis das
aoſte Jahr) nicht bereit uberſchrittn haben; Geſtallten Sie ſolchen
Falls hierzu nicht admittiret werden kann: Und haben ſodann, nach
ihrem Ableben deren hinterbleibende Erben, ſich nebſt der ruckſtandigen
WittbenSteuer annoch des Beneficii derer

Funff und Zwanzig Thaler

Art. XXV.
Verſtirbet aber eine Wittbe, ſo poſt obitum mariti weiter nicht fortge
ſteuret hat, im iſten edern oder zten Jahre nach ihrem Ehemanne,
und ſind unmundige auch unverſorgte Kinder vorhanden, ſo ſoll denen
ſelben nicht nur dasjenige Quantum, was ihrer verſtorbenen Mutter bey
deren Ableben, an wurklicher Erhebung 12. Thlr. 12. gr. Wittben-Gelder
annoch ermangelt, ſondern auch uberdieſes bey erfolgten Abſterben

C Jm

zu verſichern.
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Jm Erſten WittbenJahre Sechs Thaler,
Jm Andern Wittben-Jahre Funff Thaler, und
Jm Dritten Wittben-Jahre Vier Thaler,

als ein beſonderes Beneficium ſemel pro ſemper, gegen richtige Legitima-
tĩion und Ovittung ex Caſla gereichet werden. Hinterlaſſet ſelbige aber
lauter mundige und verſorgte Kinder; ſo bekommen ſolche nur das dapple-

ment derer oberwehntenZwolff Thaler 12. gr.

Art. XXVI.
Wurde auch eine fortſteuernde Wittib, wie ihr denn allerdings frey ſtehet,
zur andern Ehe verſchreiten, und eine Perſon heyrathen, welche die in Art. J.
veniemten Jahre noch nicht zuruck geleget, Sie ſelbſten auch das goſte
Jahr annoch nicht uberſchritten hatte; ſo ſoll zwar dieſer ihr anderer Ehe
Conſort zu einem Membro Societati«, vor einem andern Expectanten, wil-—
ligſt recipiret werden: Hatte derſelbe aber die in ob allegirten Art l. ge
ſetzten Jahre nehmlich zo. bereits uberſchritten; ſo iſt ſelbiger verbunden,
vom z iſten Jahre inel. an bis mit dem aſten jedes Jahr der Caſſe mit
3. gr. zu bezahlen: Bey uberſtiegenen 45ſten Jahre aber, wird er weiter
gar nicht admittiret; Und darf Sie, da ihr neuer Ehe-Conſorte damit
continuiret, weiter nicht contribniren. Hat hiernachſt, Falls ihr auch die
ſer andere Ehemann wieder verſturbe, ſich ſowohl des beſtimmten Jahrli—
chen Wittben-Gehaltes, welcher wahrend dieſer andern Verehlichung ceſ-
ſiret hat, von neuen hinwiederum zu erfreuen, als auch zum andernmahle
des BegrabnißBenelieii derer 12. Thlr. 12. ar. zu gewartigen. Jedoch
hat ſie pro receptione dieſes ihres anderweiten EheCouſortens, uber das

ordentliche Quantum des Einkaufs an 9. gr. noch 1. Thlr. 8. gr. zu erle
gen. Davon dann 1. Thlr. ad Caſſam berechnet werden, 8. gr. aber
die CoſlenVorſtehere vor ihre Bemuhung erhalten.
5

Art XXVlII.Bzleiche Bewandniß hat es auch bey denen in vorſtehenden Artieul zum
Grunde geſetzten præſuppoſitis, Falls die Wittbe ſich zur drittenmah—
ligen Verehlichung reloleiren ſollte; Erleget aber uber den ordentlichen
Einkauf derer 9. gr. ſtatt derer vorgedachten 1. Thlr. 8. gr. diesfalls

2. Thlr.

r



—S— 192. Thlr. 12. gr. davon dann 2. Thlr. der Caſſa berechnet werden;
die ubrigen 12. gr. aber denen ſammtlichen Oallen-Officianten, vorge
dachtermaaſſen, anheim fallen.

Art. XXVIII.
Wurde Sie aber zür Vierten Ehe verſchreiten; So celliret die Re-—
ception ſowohl, als auch das vormahls zu hoffen gehabte Benefieiumn
nebſt der Wittben-Steuer ganzlich, und fallt die von ihr beſchehene
Einlage irrevocabiliter der Calſe anheim.

Art. XXIX.
Gleichmaßige Beſchaffenheit und Diſpoſition, wie in Art. præced.
26. 27. et 28. zu befinden, hat es auch verla viee mit denen Wittbern
ratione des zu hoffenden habenden Begrabniß-Benefieii derer 25. Thlr.
jedoch mit der Erlauterung, daß bey Ableben der dritten Ehe-Conlſortin,
derſelbe nur 18. Thlr. 18. gr. erhalt: Die ubrigen 6. Thlr. G. gr. aber
der Caſſa anheim fallen und berechnet werden.

Art. XXX.“
Verſtirbt denn ein unverehlichtes Membrum, oder ein Wittber der
mundige oder unmundige Kinder hinterlaſſt; So haben letztere oder
des Defuncti nachſte Anverwandte Sich des Beneßieü derer 25. Thlr.
ſicher zu gewartigen.

ſrt. XXXlI.Eines gleichen Benefieii haben ſich auch eines ab inteſiato verſtorbenen
Membri, welches weder eine Ehe-Conlortin, noch eheleibliche Kinder,
wohl aber andere BlutsFreunde in linea aſeendenti vel collaterali hin
terlaſſet, zu erfreuen.

Art. XXXII.
Verlaſſet ein Membrum Societatis weder Frau noch Kinder, noch ſonſt
einige Anverwandte und Bluts-Freunde, ſondern nur einen Erben ex
Teltamento, ſo ein bloſer extranens ware; So hat derſelbe zum Beſten
dileſer piæ Cauſe den vierdten Theil des Beneficii à 25. Thlr der Calſe,
in vim legati zu. uberlaſſen.

J C 2 Art.
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Art. XXXIIII.

Sollte ein Membrum Svocietatis allhier nicht nur ohne alle Anverwandte

und Freunde verſterben, ſondern auch vielleicht durch einen jahen Zufall
auſſer Diſpoſition geſetzt worden ſeyn, en Faveur eines andern ſeiner
guten Freunde ein Telſtament zu errichten: So haben die Vorſtehere
vor ein ordentliches Begrabniß behorige Sorge zu tragen; Die Beer—

JdigungsSpeſen mit richtigen Quittungen zu belegen, und den Ucberreſt,
nach Abzug derer ihnen zu uberlaſſenden 2. Thlr. vor die hierbey gehabte
Bemuhung, ein Jahr lang in Calla verwahrlich bepzubehalten. Jm
Fall nun binnen Jahr und Tag, än tempore mortis an, zu rechnen,
ſich jemand zu dieſem reſiduo von des Herrn oder reſp. Defuncti Er—
ben meldet, und hierzu behorig zu legitimiren vermas; So iſt daſſelbe
reſiduum denen Erben, wie billig, abzufolgen: Bey Entſtehung ſolcher
beyden Falle aber, als ein Legatum piæ cauſæ zu conſideriren, auch zu
denen andern in Calſſa befindlichen Geldern ſodann zu bringen, und zu
berechnen. Art. XXXIV.

Damit nun auch die guten Abſichten dieſer loblichen Soeietat um ſo ehen
der erreichet. und denen armen bedrangten Wittben und Wauyſen hier

durch geholfen werden moge; So ſollen nicht nur die Vorſtehere ſich des
wieder die Abſicht unſerer errichteten Geſellſchaft laufenden Geld-Weg
eihens ex Cuſſa blatterdings enthalten, und darinnen keinem einzigen
Membro, es geſchehe unter was Vorwand es immermehr wolle, fugen,
ſondern jeden vielmehr auf gegenwartiaen Artieul verweiſen, wie denn
auch wieder Verabſolgung dieſer Benefteien- Gelder keine Proteſtationss,

Inhibitiones, oder Arre. Anllegung, es aeſchehe ſelbige gleich gerichtlich,
oder auſſer Gerichtlich, ſtatt finden: Micht weniger auch dergleichen Gel

der in Coneors micht gezogen werden; Vielmehr alles und jeden Schulden
Anſpruches frey ſeyn und bleiben.

Art. XXXV.Vorherbenannter keneßeien aber machen ſich unwurdig alle dieienigen

Mitglieder, deren Ehe- Conſorten und Wittben, welche ein unanſtandiges
and voſes ſtrafbares Leben fuhren, aus Deſperation gewaltſame Hand an
ſich legen, oder durch grobliche Vergehungen durch Recht vor Eprloß ge

achtet,



achtet, oder zu noch harterer Strafe gezogen werden: Jtem, die ſich der
Ehre ihres defuncti waritj ſelbſt berauben: unehrliche Handthierung trei
ben; vitu perabiliter abſentes ſind; falla oder andere grobe Verbrechen
committiret haben, und deſſen gnugſam uberfuhret, auch durch Special. In-
gpiſitiop in peinliche Strafe condemniret worden ſind, c. Woraus denn

von ſelbſt folget:
Art. XXXVI.Daß alle diejenigen, ſo ex furore oder Melancholia fich ſelbſt entleibet;

oder andere facta funeſta begangen haben, ihnen aber ſonſt von hoher Obrig

keit ein ehrliches Begrabniß verſtattet wird, vor unwurdig dieſer Beneſi-
eiorum nicht zu achten ſeyn.

Art. XXXVII.
Ferner wird ein Membrum Soeietatis eo ipſo pro excluſo geachtet, ſobald
es von der Evangeliſch-Lutheriſchen Religion zu einer andern ubertritt;
Und haben deſſen Wittib und Kinder kein Beneficium zu hoffen; Es wird
Jhnen auch von denen geſchehenen Beytragen nichts rellituiret: Jedoch
foll deſſen bey der EvangeliſchLutheriſchen Religion beharrenden Frau Ehe
Conſortin, als Parti innocenti erlaubet ſeyn, als ein Membrum mit fortzu
ſteuern; Da denn auch nach ihren Ableben deren Erben das Beneficium
eines Membri a 25. Thlr. noch zu ſtatten kommen ſoll.

Art. XXXVilltl.
Daferne nun aber bey Colligirung ſvwohl derer erforderlichen Leichen/ und
WittbenSteueru, wider Verhoffen, ein oder das andere Membriun fo
ſaumſeelig fich erweiſen mochte, daß es auf des Caſſen-Vorſtehers und
Collecteurs Erfordern, die ſchuldigen Beytrage behorig nicht abfuhrete,
ſondern damit Anſtand nahme, und ſolche langſtens binnen 48. Stunden
ad Caſſam nicht einlieferte; ſo iſt ſothanes ruckhaltiges Mitglied von dem
beſaguen Vorſteher anzumerken; Alsdenn im Fall es mit Abtragung der
ihm bereits abgeforderten beichenund WittbenSteuer ſo lange anſtehen
wurde, bis der andere Todes-Fall darzu kame um

Einen Groſchen 6. pf.
bey verſpurter weiterer Kenitenz und Saumſeligkeit bis zum dritten Todes

Fall um
Drey



22 ir  acDrey Groſchen,zu beſtrafen: Ereignete ſich denn auch der vierdte Todes-Fall, und es

hatte ein ſolches ſaumiges Mitolled, die vorgegangenen drev Leichen und
Wittben-Steuern nebſt der Strafe noch nicht entrichtet; So wird daſ—
ſelbige eo iplo pro exeluſo geachtet; mithin auch aller benelicien, und be
reits gegebener Einkaufs-Leichen- und Wittben-Gelder ganzlich verluſtig.
Die eingehenden Straf-Gelder hingegen werden der Calla jedesmahlen

richtig berechnet.

urt. RXXIX.
Verfiele aber ein Membrum Societatis, ohne ſein eigenes Verſchulden, par
Exemple, durch langwierige Krankheit, Brand- Waſſer- und Wetter
Schaden, groſſe Diebſtahle, c. die es jedoch ſattſam und erweißlich bey
zubringen hat, in ſolche Armuth, daß es das zu eontribuirende jedesmah
lige Contingent weiterhin zu conkeriren ſich auſſerm Stande befande; ſo
ſoll ein dergeſtaltiges Commiſlerations- wohl wurdiges Membrum ex Caſſa
zwar ubertragen, iedoch nach erfolgten ſeinen Ableben, daferne es in ſolchen
bedrangten Umſtanden verſterben ſollte, und alſo den Erſatz des vor ihn ge
thanen Vorſchuſſes, bey ſeinen Lebzeiten zu prolliren nicht vermochte, de
nen hinterbliebenen Seinigen von dem Beneticio oder WittbenSteuer,
wiewohl in Anſehung dieſer letzteren nur nach und nach, nicht aber auf
einmahl, wiederum decourtiret werden.

U Art. XL.Begabe es ſich, daß einem Membro doeietatia, in Churfurſtl. oder Privat.
Affairen eine Reiſe vorfiele, auf welcher es ſich eintge Tage oder Wochen,
auch wohl noch langer aufzuhalten hatte; ſo iſt daſſelbe, beſonders, wenn
es zugleich ein Mandatarius auswärtiger Membrorum Joecietatis ware, ver
bunden, die, binnen ſolcher ſeiner abſentia laudabiſi, bey der Soeietat ſich
ereignende Vorfallenheiten und præſtande, durch ein anderweltiges mem—
brum Soeietatis. berichtigen zu laſſen, und ihn hierzu behoriger maſſen zu
legitimiren. Weicher letztere dann dem Collecteur hiervon ſogleich Nach
richt zu ertheilen hat, damit dieſer: Von wem er die Einſteuer zu colli—
giren, oder die von denen Individuis zu præſtirende. andere. præſtanda zu no-
tifieiren habe? wiſſen moge. Unterblelbenden Falls aber ſoll, bey dem
huchſten JahresConvent, ſothanes ſactum omiſſionis denen. Herren Mem-

brit
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bris proponiret, und ſodann nach Anleitung des 16. Articuls in Deliberation
genommen, auch daruber cognoſciret werden.

Art. XLI.Hat nun ein Membrum Soeietatis aa Caſſam ſo viel contribuiret, daß ein

Verehlichtes Funf Hundert, ein Unverehlichtes ſeyn und bleibendes aber
Zwey Hundert und Funfzig Leichen ausſteuern helfen; ſo celſiret die
fernere Beyſteuer; und rucket der Erſte von denen vorhandenen Expectan-
ten, als ein wurkliches Membrum an dieſes emeriti Stelle ſogleich vor ihm
ein. Da denn auch bey erfolgenden endlichen Ableben dieſes eweriti oder
emeritæ deren Erben das paciſeirte Beneficium erhalten. Sollte aber wi
der Vermuthen, zu der Zeit des vorgedachten completirten Numeri derer

Zzaoo. Membrorum kein Expectante zur Einruckung vorhanden ſeyn; ſo
bleibet ein ſolches Mitglied, bis zu deſſen Erlangung, mit denen geſetzten
Beytragen annoch fernerhin zu continuiren ſchlechterdings verbunden.

Art. XLII.Sollte es ſich etwan auch aus denen zu produeirenden Tauf-Zeugnißen,

uber lang oder kurz vercffenbaren, daß ein Membrum die nach dieſen
Comp dctaten erforderlichen Jahre ſowohl vor ſich als ſeine Eheliebſte rich
tig nicht angegeben hatte; ſo ſollen die verſchwiegenen, und zwar auf
beyde Falle jedes dererſelben mit der poena dupli oder mit Sechs Groſchen
zu verbuſſen, und noch uber dieſes um ERinen Thaler 8. gr. zu beſtrafen,
oder von dem Benefieio und WittbenSteuer zu decourtiren, und ad Caſſam
nachzubringen, ja wenn es ſich ſogar manifeltiren wurde, daß er oder ſeine
EheConſortin bey dem Einkaufe das coſte Jahr ſchon wurklich uberlebet,
oder ſelbigen Tages an ſchwexrer und gefahrlicher Krankheit ſchon darnie—
der gelegen, mithin die erforderlich geweſene Eſſential Keqpiſita eines
meinbri dorietatis wiſſentlich, alſo vorſetzlich verſchwiegen hatte, des Bene-
fieü und der Wittben-Steuer ganz und gar verluſtig auch das Collatum
der Caſle auheim gefallen ſeyn.

eArt. XLitt.
Alldieweilen denn nun nicht nur von denen in vorherſtehenden Artieulis
hier und da beſtimmten ordentlichen Beytraaen, wovon jedoch derer Mem—
brorum Eheweiber (im Fall ſie nicht fortſteurende Wittben, hinfolglich

hier



24 SSrvei?  Lnchierdurch glelchmaßige Mitglieder worden ſind) frey bleiben, ſondern auch
ſonſten etwan ad Caſſam extraordinarie kommenden Geldern jedesmahlen
ein Uberſchuß verbleibet; ſo ſoll hiervon der unvermeidliche Aufwand ſo
wohl bey Errichtung dieſes milden Geſtiftes, als auch kunftighin beſtrit—
ten, und in Rechnung pallirlich verſchrieben, das Keſiduum aber in Caſſa
aufbehalten und von dem Calfrer alljahrlich treulich berechnet, auch zu
denen ausgeſetzten Wittben oder andern benelicien-Geldern mit ange
wendet werden.

Art. XLIV.Begobe ſich bey allhieſiger Chur-Furſtl. Sachſ. freyen Berg-Stadt Frey
berg, daß durch eine unvermuthete Feuers-Brunſt (welches doch der barm—

hertzige GOtt in Gnaden verhuten wolle,) die Societats- Caſla darbeh
Gefahr liefe; ſo ſollen vornehmlich die Caſſen-Otfliciauten, und ſodann
auch ſammtliche Membra Societatis, ſoviel die Salvirung ihrer eigenen
Sachen ſolches verſtatten will, zu Rettung und Conſervation dieſer Caſſe
alle moglichſte Alſiſienee leiſten, und daß ſie in Sicherheit gebracht wer
den moge, auſſerſt bemuhet ſeyn.

Art. XLV.
Gleichermaaſſen lieget denen ſammtlichen Caſſen-Vorſtehern ob, wann

die gottlichen Straf-Gerichte (welche doch der allgutige und barmherzige
GOtt gleichfalls gnadiglich von uns abwenden wolle) in Krieg oder
Peſt uber unſer Land und Stadt ausbrechen ſollten, alle nur immer
mogliche Veranſtaltung dahin zu machen, daß die Caſſa an einen wohl—
verwahrten und beſtmoglichſt geſicherten Orth, als zum Exempel in ein
Feuerteſtes Gewolbe oder Kirche, gegen einen gewohnlichen Depoſunen Schein,
(der ſo dann in ein Obrigkeitlich Arckiv gegen ein Kecepiſſe verwahrlich bey
aulegen iſt) in gnugſame Sicherheit gebracht werde. Da denn auch die
Hlus und Einſteuer, bis der groſſe GOtt ſothane Strafe von dieſer Stadt
und Land aus Gnaden wieder abgewendet hat, ceſſiret, und die annoch
im Leben ſeyende Membra ſich, quoad futurum wieder vereiniget, oder an
dere Membra derer Abgegangenen Stellen wieder erſetzet haben.

Art. XLVI.
Schlußlich ſoll ein jedes Membrum Soeietatis nach eompletirten Numero eiu
gedrucktes Exemplar dieſer durch eines jeden lndividui eigenhandige, oden

durch



Wedei  Lci 25durch einen hierzu gnuglich legitimirten Mandatarium ſuo nomine beſche
hene Nahmens Unterſchrifft authoriſirten und approbirten Original. Arti-
enlen, welchen zugleich die Vor- und Zunahmen dererſelben, ſammt
Dero Character. wie nicht minder Dero Frau Ehe-Conlorten Vor Zu
und Geſchlechts-Nahmen ohne Obſervirung einigen Ranges, in Alpha-
betiſcher Ordnung noch deygedruckt zu finden ſind von dem CaſſenVor
ſteher und Collecteur bald moglichſt zugeſtellet erhallten. Und daß hierbey

Art. XLVII.
Allen Vorurtheilen, falſchlichen Vermuthungen und Verdacht eigennu
tziger Handlungen gegen die Caſſen-Vorſtehere ganzlich vorgebauet werde:
So hat der Collecteur und Caſſen-Vorſteher jahrlich aus denen Haupt
Caſſen-Regiſtern zu extrahiren:

1) wenn und. was vor Todes-Falle exillret?
2) Wer freywillig abgegangen oder exelodiret und warum?

e* Z) Wer von Kapeclonten in obbeſchriebenen beyden Fallen nach
der Ordnung reeipirett

H Was vor Wittber, Wittben und ledige Membra und mit
wem ſich ſolche neu verehlichet?

Wber von neuen in die Expectunten-Liſie inſeribiret und
6) Wer die Wittben ſind; vor welche jedesmahl geſteuret wird,

auch was ſonſt notabler bey der Soeietat paſſiret? Wel
che Veranderungen er zuſammen. in einen Bogen zu

verfaſſen und auf ſeine Koſten drucken und einbinden zu
laſſen hat; Vor welche mühſame Verrichtung und
Unkoſten er von jeden Membro und Expecltanten jahr-

lich. gegen Ubergebung eines Exemplars

Einen Groſchen,
zu erhalten hat. Sollte aber endlich

Art. XLVIII.
Ein einmahl wurklich Steuerbares Mitglied, uber alles Vermuthen,
von dieſer Geſellſchafft de kacto wieder abgehen; ſo haben die geſamm

t D ten



26 dci?  Wndes?
ten Membra Soeietatis Kraft/dieſes, annoch ausdrucklich ſich dahin
verbunden, daß ein dergleichen abtretendes Membrum weder den erleg
ten Einkauf, noch die bereits contribuirte Einſteuern ex Calſa rellitviret
bekommen, noch auch, bey nachhero erfolgten Todesfalle, die geordneten
Ausſteuern weder vor ſich noch die Ehe-Conſortin ausgezahlet erhalten,

Jvielmehr dieſer Beneßicien gänzlich verluſtig ſeyn ſolle und wolle.

Uhrkundlich haben ſowohl Callirer, als auch ubrige Vorſtehere und
CaſſenOtfieianten, wie ingleichen ſammtliche Herren lntereſſenten und reſp.
Membra dieſer loblichen Societat vorherſtehende in 48. Artieulen verab
faſſete Cowpactata theils eigenhandig, theils durch ihre hierzu in ſpeeie
authoriſirte Mandatarios individũaliter unterſchrieben, auch daruber ſteif,
feſt und unverbruchlich zu halten, und Denenſelben, nach allen Clauſu-
len und kancten, nachzuleben, ohne dringende Noth und Urſache auch
keine Abanderung vorzunehmen, tränſigendo ſich nochmals anerklaret.
So geſchehen zu Freyberg am Funf und zwanzigſten Tage des Mo—
natps Auguſti, im Jahr der Heylſamen Geburth unſers Heylandes JEſu
Chriſti Ein tauſend, ſieben hundert und ſechs und ſechzig.

ZJybhann kflichael Schmidt,
Vorſteher und Caſſirer.

DdJohann Chriſtian Chriſtiani,
CaſſenVoiſteher und Rechnungs

führer.

Ludewig Friedrich hammer,
Ccaxllen- Jorſteher und Collecteur.



eit  Lnnch 27Drey Schemata zu nothigen Quvittungen.

1) An Seiten des Ehemannes.
Funf und Zwanzig Thaler ſind mir Endes Unterſchriebenen bey Ab

ſterben meiner ſeel. Ehen Conſortin Frauen N. N. gebohrnen N.
als das au derſelben Beeerdigung ausgeſetzte Beneficium, aus der
am 2. Aug. i766. errichteten und gnadigſt eonfirmirten geringen
doch wohlgemeynten Wittben Verſorgungs-BeytragsCoeſſe, durch
die der Zeit hierzu. beſtellten Herren CaſlenVorſtehere, nach Maaß

aebung derer Conventional. Artleul dato richtig ausgezahlet worden:
Welches hlermit qrittirende beſcheiniget. Sign. Freyberg den

N. N.
D) An Seiten der Ehe-Frauen.

Zwolf Thaler 12. ar. ſind mir Endes Unterſchriebener bey Abſterben
meines ſeel. EheConlortens Herrn. N. N. weyl. N. als das zu
deſſelben Beerdigung ausgeſetzte Benelieium, aus der am 25. Aug.
1766. errichteten und gnadigſt confirmirten geringen doch wohlge
meynten Wittben VerſorgungsBeytrags-Calla, durch die der Zeit

beſtellten Herren Callen-Vorſtehere nach Maaßgebung derer Con-
ventional-Articul dato richtig ausgezahlet worden: Welches hier—
mit cum Duo. Curatore qvittirende beſcheiniget. Sign. Freyberg den

N. N. verwittbete N.
XN. N. Curat. nomine vorſtehender

Frauen N. N.

z) An Seiten derer Wittben.
Zwey Thaler 4. gr. 4.gr. Remin.

Drey Thaler 6. gr. G.gr.)
eTrinitat.Zwey Thaler 17. gr.  wochentlich z. gr. auf das Wartal Crucis

17 ſſind mir Endes Unterſchriebener an Wittben-Steuer, als
ein Beneficium, aus der am 25. Aug. 1766. errichteten und gna—

 digſt eonfirmirten geringen doch wohlgemeynten Wittben Verſor

D 2 gungs



J Vedeit  benciegungßBeytragsColſe, durch die der Zeit hierzu beſtellten Herren
alſlen-Vorſtehere, nach Maaßgebung derer Convenitional. Articul
dato richtig. ausgezahlet worden: Welches hiermit eum Dno.
Curatore quittirende beſcheiniget. Sign. Freyberg den

N. N. verwittbete N.
N.. als Curator vorſtehender

Frauen N. N.
L

Nota.
Nach dieſen Formiularien konnen, mutatis mutandis

alle Quittungen hep, ſich, ereignenden Vor
fallen, auch von denen Erben eines Deluncli

oder Defunctæ qus der Societat eingerichtet

werden.



W  ea: 29Denominatio
Derer Herren Membrorum und deren Frauen Ehe-—Conſorten,

bey dem ſogenannten geringen doch wohlgemeynten Wittben

Nummer Verſorgungs-Behytrage, wie folget, als:.
nach der

Stam̃ A.— Mann Frau.Liſte.
24 Herr Albanus, Heinrich Leberecht, Kauf. und Handelsmann

Fr. Johanna Magdalena geb. Zillerin.
102 Mſtr. Auerswald, George Michael, Weißbecker.

Fr. Johanna Eliſabeth geb. Fickertin.
260 Auerswald, Johann Gottfried, Weißbecker.

Fr. Maria Roſma geb. Tittelin.

B.
116 Herr Barthel, Joh. Chriſtian, Glockner zu. Joh.u. Barthol

Fr. Johanna Sovbhia geb. Ziminermannin.
121 -Barthel, Samuel Friedrich, Buchdrucker.
194 Mſtr. Barthel, Gotthard Friedrich, Malz Muller.

Fr. Johanna Sophia geb. Braunin.
144 Bauer, Johann Gottlob, Schneider.

Fr. Chriſtiana Friedericka geb. Kropfin.
136 Beckert, Johann George, Bergſchmidt.

Fr. Johanna Hedwig geb. Homptſchin.
93 Str. Beutei, Joh. Carl Gottl. Stoll.Str. u. Knappſch. Aeltſt

Fr. Rahel Dorothea geb. Borrmannin.
6o HerrBickelmann, Carl Conrad, Hof· Goldſchlager.

Fr. Eva Sophia gevb, Ottin.
16  Bienert, Salomo Gottlob, luris hractieus.

172  Bohma, Jehann Chriſtian, Zinngieſſer.
Fr. Chriſtiana Dorothea geb. Schmidtin.

230  Bohme, Carl Chriſtian, Erb. Richter in Mudisdorf.
Fr. Maria Dorothea geb. Loßnitzerin.

a79 Boörner, Johann Gottlob, Berghauer und Huthmann.
Fr. Anna Roſina geb. Kohlerin.

Herr



Herr Böttger, Gottheif Benjamin, Tiſchler.
Fr. Johanna Magdalena geb. Voigtin. Bornheinrich, Chriſtian Friedrich, Not. Publ. Cæſ. u.

Raths Copilte.
Fr. Maria Sophia gebohrne Storzelin.
Braune, Benjamin Friedrich, Steiger im Brande.

Fr. Johanna Sophia geb. Klugin.
Mſtr. Brethſchneider, Chriſtian Gottlieb, Seiler.

Fr. Maria Sophia geb. Graffin.
Herr Buzaus, Chriſtian Lebrecht, Kunſt Mahler.

Fr. Chriſtiana Maria geb. Teichmannin.

Fr. Chriſtiana Sophia geb. Butzin.
Claußnitzer, Johann Chriſtoph, Zinimermann.

SFr. Johanna Dorothea geb. Nendelin.
DHerr Dentler, Johann Samuel, Berg Amts Aufwarter.

 Dietel, Johann Gottfried, Herrſchafftl. Pachter.
Fr. Johanna Eliſabeth geb. Kretzſchmannin.

Mſtr Dietze, Johann, Schneider.
Fr. Johanna Chriſtiana geb. Ottin.

Herr Diezſcher, Gotthelf Jmmanuel, Apothecker.
 Pohniß, Joh. Chriſtoph, Churfurſtl. BergGeſchworner
Drechßel, Chriſtian Gottlieb, Seiffenſieder.

Fr. Suſanna Roſina geb Bohmin.Durſt, George Friedrich, eruqvier.

Fr. Johanna Roſina geb. Bauerin.
E.Herr Eckart, Joh. Friedrich, Sergeant bey der Churf. Artill

Fr. Ellſabeth Willhelmina geb. Rufferin.
 Edeborn, Johann Gottfried, Bildhauer.

Fr. Johanna Sophia geb. Richterin.
Str. Eichler, Chriſtian Emanuel, Knappſchaffts- Aelteſter.

Fr, Johanna Dorothea geb. Werlitzſchin.
Mſtr.

53Herr Chriſtiani, Joh. Chriſt. Churf. Gewercken Problrer.

Eckhardt, Ernſt Chriſtian, Kauf. und Handelsmann

Mann



Eadc  EÊ
Mſtr. Eiſermann, Johann Heinrich, Schumacher.

Engelhardt, Auguſt Gottlob, Berg-Sanger.
Fr. Anna Roſina geb. Rudolphin.

Herr Engelſchall, Johann Friedrich, Churfurſtl. Bergmei

Fr. Chriſtiana Sophia geb. Kunadin.
ſter und Ober-Einfahrer.

Mſtr. Engler, Johann Gotthelſ, Meſſerſchmidt.
Fr. Auna Sophia geb. Andrain.

 Erler, Johann Friedrich, Erb-Muller.
Fr. Maria Chriſtina geb. Grimmerin.

 Erler, Johann Gottlieb, Schneider.
Fr. Maria Roſina geb. Claußnitzerin.

Herr Eſchke, Johaun Gottlieb, Handelsmann.
Fr. Maria Roſina geb. Steinin.

F.Herr Falckner, Johann Willhelm, Chirurgus.

Fr. Johanna Chriſtiana geb. Becherin.
Felgner, Johann Gottfried, Steiger.
Fr. Willhelmina Chriſtiana geb. Ragelin.

Mſtr. Fickert, Samuel Andreas, Schneider.
Fr. Johanna Dorothea geb. Schellenbergerin.

 Fickert, Johann Chriſtoph, Gold. u. Silber Dratzieher
Fr. Johanna Rahel geb. Kohlmorqgin.

Herr Findeiſen, Johakn Gottlieb, Glockner zu St, Petri.
Fr. Johanna. Roſina geb. Hentzin.Mſtr. Findeiſen, Johann Georage, Weißbecker.

Fr. Johanna Sophia geb. Sonntagin.
Herr Ziſcher, Joh. Gottfried Weiß-Krahmer in Naundorf.

Fr. Eva Roſina geb. Richterin.
Mſtr. Kiſcher, Joh. Michael, Erb. Muller in Oberbobritzſch.

Fr. Chriſtiana Dorothea geb. Fiſcherin.
Flath, Chriſtian Gottlieb, Berg Sanger.
Fr. Beata Sophbia geb. Weberin.

Herr Zleiſcher, Johann Chriſtian, Churfurſtl. Huttenmeiſter.

31
Mann Frau.

Fr. Anna Maria Barbara geb. Schnebli.

Flei.



Fleiſcher, Johann Michael, Huttenarbeiter.
Fr. Johanna Dorothea geb. Thomaßin.

Herr Francke, Carl Gottfried, Glaſer.
Fr. Johanna Dorothea geb. Durrin.
Francke, Johann Gottlieb, Bergſchmidt.
Fr. Dorothea Concordia geb. Eßbachin.

Herr Franz, Chriſtian Lebrecht, Kaufe und Handelsmann.
Fr. Johanna Chriſtiana geb. Hoffmannin.

Freyer, Johann Heinrich, Herrſchafftl. Pachter.
Fr. Chriſtiana. Sophia geb. Haſin.

M. Friſch, Joh. Chriſtian, Fruh-Prediger zu St. Petri.
Fr. Johanna Euphroſina, geb. Baderin.

Friſth, Johann Chriſtoph, Advoc. immatr. u. lur. Pract.
Fr. Chriſtiana Concordia geb. Mietigerin.

Fritſche, Johann Gottfried, Gymn. Freib. Coll. VI.
Mſte. Frolich, Chriſtian Gottlieb, Schumacher.

Fr. Maria Chriſtiana geb. Raupertin.
CHerr Gartner, Johann Michael, Schulmeiſter in Erbisdorſ.

Geißler, Joh. Gottl. Luclim. und Org. in Hilbersdorf;
Fr. Jonanna Sophit geb. Fertſchin.

Mſtr. Geißler, George David, Sattler.
Fr. Johanna Sophia gebohrne Kellerin.

Georgi, Johann Daniel, Schneider.
Fr. Johanna Salome geb, Bruckmeyerin.

Herr Geudtner, Carl Gottlob, Seiffenſieder.
Fr. Chriſtiana Sophia geb. Knorrin.
Glaß, David Gottfried, Grabebitter im Brande.
Fr. Chriſtiana Roſina geb. Tittelin.

Gleißner, Aundreas, Ober Canonier.
Fr. Dorothea Sophia Eliſabeth geb. Witzin.Glocker, Siegemund, Schwarz und Schonfarber.

Fr. Johanna Dorothea gebohrae Hempelin.
Mſtr. Gloekner, Chriſtian Friedrich, Weißbecker.

Manti

Fr. Johanna Chriſtiana geb. Seyfertin.
„Herr

J



L  LnnαHerr Göppert, Andreas, Kurſchner.
Fr. Chriſtiana Dorothea geb. Heymerin.
Gottſchaldt, Friedrich Auguſt, Berg:autboiſſe.
Fr. Friedericka Catharina geb. Frommholdtin.

Herr Grahl, Joh. Friedrich, Feldſcheer bey der Churf. Artil
Fr. Margaretha Lucretia geb. Haaſin.
Grießbach, Chriſtian Friedrich, Steiger.
Fr. Maria Dorothea geb. Mattheſin.
Großler, Johann Gottlieb, Brieftrager.
Fr. Johanna Dorothea geb. Langin.

Mſtr. Grubler, Gottlieb Friedrich, Seiler.
Herr Grundmann, Johann Chriſtoph, Churf. Huttenmeiſt

Fr. Emerentia Eleonora geb. Beckertin.
Gounther. George Friedrich, Zinngieſſer.

Fr. Chriſtlana Eleonora geb. Pezoldin.

H.Zackebeil, Johann Chriſtoph, Stoll. Unterſteiget.

Fr. Johanna Chriſtiana geb. Grießbachin.
Herr Hammer, Ludewig Friedrich, Hochzeit und Grabbebitter

Fr. Maria Chriſtina geb. Bertrammin.
Hartung, Johann Jacob, Kauf. und Handelsmann.

Fr. Chriſtiana Regina geb. Attenbergerinn.
Mſtr. Haſche, Carl Gottlob, Fleiſchhauer.

Fr. Johanna Chriſtiana geb. Mauckiſchin.
Hoaaſche, Johann Samuel, Fleiſchhauer.

Fr. Maria Eliſabeth geb. Mauckiſchin.
hHaße, Johann Andreas, Kunſt Steiger.
Fr. Chriſtiana Maria geb. Oehmin.

Herr D. hauck, Chriſtian Friedrich, Burgermeiſter und Chur
furſtl. Sachſ. Erzgeburgl. Creyß SteuerDevntat.

Fr. Chriſtiana Concordia Eleonora geb. Tzſchoeckelin
Hautckold, Johann Gottlieb, Leinewandhandler.

Fr. Maria Eliſabeth geb. Geißlerin.
Haupt, Samuel Friedrich, Berghauer.
Fr. Johanna Rahel. geb. Heroldin.

.E Haupt

Mann
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Mſtr.Heyne, Carl Gottfried, Sagenſchmidt.

de  Ln.Haulbpbtvogel, Carl Benjamin, Silberſpinner.
Fr Chriſtiana Dorothea geb. Heinzin.

Herr Hedrich, Chriſtian Friedrich, Churfurſtl. Oberhutten-
Amts Alſelſſor.

Fr. Fohanna Sophia geb. Franzin.
»Heeil, Salomo Friedrich, Tuchmacher.

Fr. Juliana Maria geb. Hornin.
Helbig, Johann Chriſtoph, Schmelzer.
Fr. Chriſtiana Maria geb. Merckerin. J

Herr Hellmann, Joſeph ducas, Buchbinder.

Fr. Maria Sophia geb. Schonbergin.
Mſtr. Hendrich, Johann Gottlieb, Weißbecker.

Fr. Johanna Chriſtiana geb. Mullerin.
Herr Hennig, CarlGottlieb, Viee-Stadt: Richter.

Hennig, Johann Chriſtoph, Stadt. Mufieus.
Fr. Johanna Friedericka geb. Pfeifferin.

Mſtr. Hennig, Chriſtian Friedrich, Weißbecker.
Fr. Anna Regina geb. Stelzerin.

Henſchel, Johann Carl, Bottiger.

Mann

Herr Henſel, Joh. Gottfried, Raths Copiſte, und Gerichts-
S choppr.

Genſelius, Gottfried, Hoſpitalſchreiber zu St. lohannis.
Fr. Johanna Dorothea geb. Felgnerin.
Herberger, Friedrich Aug. Churf. Gewerken Probierer.

Str. Herold, Carl Gottlob, Knappſchaffts-Aelteſter.
Fr. Maria Roſina geb. Schulzin.

Herr Herrmann, Gottlob Heinrich, Cammerſchreiber.

Fr. Anna Dorothed geb. Storzelin.
Hegyl, Johann Chriſtoph, Tuchmacher.

Fr. Dorothea Sophia geb. Sieghardtin.
Heymann, George Chriſtoph, Berghauer.
Fr. Johanna Chriſtlana aeb. Kuhnin.

Fr. Johanna Dorothea geb. Thielin.
Himimelreich, Chriſtian Friedrich, Schneider.

Fr. Eva Eliſabeth geb. Bauerin.

Str.



Str. Höppner, Gottfried Benjamin, Stoll- Steiger und
Knappſchaffts-Aelteſter.

Fr. Chriſtiana Charlotta geb. Schmidtin.
Hoöppner, Johann Caſpar, Berghauer.
Fr. Anna Sophia geb. Uhlemannin.

Herr Hoffinann, Auguſt Chriſtian, Churf. Huttenſchreiber.
Fr. Rahel Eliſabeth geb. Weidemannin.

Mſtr. Hoffinann, Carl Gottfried, Bergſchmidt im Brande.
Fr. Chriſtiana Sophia geb. Schillingin.

Hoffmann, Samuel Gottlieb, Nadler.
Fr. Barbara Sophia geb. Fleiſcherin.

Horn, Johanu George, Nadler.
Fr. Maria Sophia geb. Fleiſcherin.
Horn, Joh. Chriſtoph, Waag: Knecht u. Probenſtoßer.

Fr. Eva Sophig geb, Preißlerin.
Herr M. Hubler, Daniel Gotthold Joſeph, col:ili. Gymin.
Mſtr. Huckel, Johann Ehriſtoph, Zirckelichmidt.

Fr. Dorothea Sophia geb. Troſtin.
5
J.

Str. Jahnig, George Paul, Knappſchaffts- Aelteſter in
Braunsdorf.

Fr. Anna Eliſabeth geb. Ottin.

—SSoro—oMſtr: Bampffe, Jobaun George, Tdpfer.
Fr. Chriſtiana Salome geb. Drechßlerin.

Herr Rahl, Gotthelf Lebrecht, Beſiter der Nuldner Pappier

Muhle.Fr. Juliana Dorothea Erneſtina geb.

„Bayſer, Johann Friedrich, Churfurſtl. Huttenmeiſter.
Beßßel, Johann Chriſtoph, Cantor.

Fr. Johanna Dorothea geb. Voigtin.
KRirbach, Johann Chriſian, Berg· Hautboiſie,

Fr. Barbara Sophia geb. Schulzin

E2 Herr

Mann
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36 Lci  Lnce2a4g9 Herr Rledizſch, Johann Samuel, Churfurſtl. Zehenden. und
Kohlſchreiber.

Fr Johanna Eleonora geb. Hartmannin.
237 »Blemm, Catl Friedr. Churf. General. Accis· Einnehmer

Fr. Clara Roſina geb. Rietſchin.
6  Blemm, Paul Gottlob, Churf. Srolln Geſchworner.

Fr. Johanna Concordia geb. Schubertin.
195 Mſtr. Blemm, Johann George, Fleiſchhauer.
78 Blemm, Carl Gottfried, Fleiſchhauer.

Fr. Maria Magdalena geb. Tzſchockelin.
26 Herr Blozſch, Johann Friedrich, Ober. Stadt-Schrelber.
73 Knabe, Johann Abrahani, Steiger im Brande.

Fr. Chriſtiana Beata geb. Wolffin.
138 Mſtr. Bnabe, Johann Gottfried, Böttger.

Fr. Maria Chriſtiana geb. Englerin.
asn Herr Bnicker, George Friedrich, Chirurgus im Brande.

Fr. Dorothea Eleonora geb. Reinholdin.
19 Mſtr. Bnotzſchker, Chriſtian Friebrich, Schloſſer.

Fr. Johanna Eltonora geb. Barthin.237 Herr Bohler, Chriſtian Gottfried, Seifenſieder. J

Fr. Juliana Ehriſtiana geb. Graukopffin.
101 Mſtr. Böhler, Joh. Gottfried, Gold. und Silber Dratzicher

Fr. Maria Roſina geb. Kuttnerin.
189 BVohler, Johann Michael, Weißbecker.

Fr. Dorothea Eliſabeth geb. Klugin.
141 Herr M. König, Johann Auguſt, Diaconus zum Heil. Creu

Mand

in Dreßden.
Fr. Maria Henrietta geb. Miriſchin.

114 Bonig, George Gottfried, Steiger in Brande.
Fr. Beata Sophia geb. Schwingerin.

62 Mſtr. Kraffr, Ehriſtian Gottlob, Barethmacher.
Fr. Johanna Eleonora geb. Seiffertin.81 Herr Vrauſe, Johann Anton, Poruquier.

Fr. Euphroſina geb. Richterin.276  Brehẽer, Chriſtoph, Weißgerber.

Fr. Johanna Eleonora. geb. Zimmermannin.

Herr
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Herr Kuhn, Johann Chriſtian, Kurſchner.
Fr. Johanna Charlotta geb. Mullerin.

Buthn, Chriſtian Gottlieb, Kurſchner.
Fr. Maria Magdalena geb. Teichmannin.
Buhn, Cheiſtian Traugott, Kurſchner.

 Büchenmeiſter, Gottfried Auguſt, laſtor zu St. lacob
Fr. Henritta Louiſa geb. Lehmannin.

 Buhn, Johann Gottfried, Kurſchner.
 Bummel, Johann Chriſtian, Schneider.

Fr. Sophia Concordia Eleonora geb. Schumannin.
 Buntze, Johann George, Chirargus in Braunsdorf.

Fr. Anna Roſina geb. Metzlerin.
 KBRupffer, Chriſtian Gottlieb, General. Aceis. Viſitator

Fr. Johanna Chriſtiana geb. Herrmannin.

Herr Lange, Johann Gottlob, Spitzen-Fabriqvant,
Fr. Anna Maria geb. Enderleinin.

Str. Lange, Chriſtian Gotth. Knappſchafts Aelt. im Brande
Fr. Chriſtiana Roſina geb, Langeriu.
Lange, Johann Gottlob, Steiger im Brande.
Fr. Johanna Chriſtiana geb Starckin.

Mſtr. Langebeck, Daniel Gottfried, Schumacher.
Fr. Johanna Chriſtiana geb. Thielim

Herr Leonhardi, Johann Salomon, Churfurſtl. Gewer
cken Probierer.

Mſtr. Leuſchner, Johann Michael, Böttiger
Fr. Chriſtiana Dorothea geb. Korchneriti.

Herr Liebe, Chriſtlieb Adolph, Unter. Stadt. Schreiber.

Fr. Maria Maddalena geb. Pezoldin.
Liebſcher, Joh. Heinrich, General. Aceis. Ober Einneh
Fr. Friedricka Sophia geb. Tjſchockelin.

Liebſcher; Joh. Heinrich, E. Hoched. Raths Ausreuter
Fr. Roſina Dorothea geb. Meyerin.

Mſtr Liebſcher, Johann Chriſtoph, Fleiſchhauer.
Fr. Johanna Margaretha geb. Schumannin.

Aſtr.

Ma



ã

d e
Mſtr. Liebſcher, Johann Gottlob, Fleiſchhauer.

Fr. Chriſtiana Eleonora geb. Weigandtin.
Str. Lincke, Joh. Gottlieb, Ober. Steiger in GroßSchirma.

Fr. Chriſtiana Sophia geb. Preißlerin.
Lindner, Johann Gottlob, Steiger.

Fr. Johanna Dorothea geb. Weinholdin.
180 Linnße, Chriſtian Willhelm, Knappſchaffts- Aelteſter

im Brande.
Fr. Johanna Sophia geb. Konigin.

1 Herr Lippmann, Johann George, Suceentor.
Fr. Carolina Sophia geb. Muhlertin.

284 Llippmann, Johann Gottfried, Huthmann bey der Un
terhütte Mulda.

Fr. Chriſtiana Dorothea geb. Vogelin.
92 LOippmann, Johann Chriſtoph, Mauerer im Brande

Fr. Johanna Sophia geb. Butterin.
290 LCeohſe, Johann George, Steiger im Brande.

Fr. Johanna Salome geb. Wittigin.
Mſtr. Lorenz, Shriſtian Salomon, Seiler“

Fr. Johanna Chriſtiana Söphia geb. Merckerin.
297  LCudewig/ Johann Chriſtian, Schumacher.

Fr Rahli Dorothea geh. Grimmeiſin.
2e9 Herr Luther, Johann George, Medieinæ Doct. und Phyſie

Fr. Rahel Chriſtiana geb. Reuchelin.

.M.15 Herr Martini, Johann Friedrich, Kauf. und Handelsmann
Fr. Charlotta Friedericka, geb. Kummelbergerin.

8 Maattheyer, Johann Chriſtoph, Bergmann.
2 Mehnuer, Johann David, Stoll Unter Steiger.

Fr Maria Dorothea geb. Helbigin.
5 Herr Mehuer, Johann George, Kupferſchmibt.

Fr. Johanna Dorothea geb. Andrain.
8 Mſtr. Mercker, Johann Chriſtian, Seiler.

Fr. Johanna Maria geb. Moyerin.
Mey, Chriſtian Friedrich Schumacher.
Fr. Dorothea Eliſabeth geb, Beucheltin.

Meyer,

Mann



Ä  EnÚν
Meyer, Chriſtian Heinrich, Str. denat. den rr. Oct. 766

deſſen Wittbe Fr. Johanna Maria geb. Schreyerir
ſteuret fort.

Mſtr. Mierſch, Chriſtian Gottlieb, Huff- und Waffenſchmidt
Fr. Johanna Maria geb. Schulzin.
Morgenſtern, Johann Chriſtoph, Zimmermann, im

9

rande.
Fr. Johanna Chriſtiana geb. Merckelin.
Morgenſtern, Joh. Gotthelf, Zimermann im Brande
Fr. Johanna Chriſtiana geb. Steizerin.
Morgenſtern, Samueel Gottlob, Berghauer imn Br
Fr. Johanna Maria geb. Knickerin.

Herr Moßdorff, Johann Theodor, Schichtmeiſter.
Fr. Sophia Dorothea geb. Burckhardtin.

Muller, Johann Heinrich, Churfurſtl. Nachfahrer.
Fr. Catharina Eliſabeth geb. Linckin.

Str. Mull
im Brande.

Fr. Maria Sophia geb. Weinholdin.
Herr Muller, Johann Gottlob, Kurſchner.

Fr. Dorothea Eliſabeth geb. Knorrin.
Muller, Carl Gottlob, Stoll. Unterſteiger.

Fr. Regina Eliſabeth geb. Klebin,
Eo—

33—Herr Vleſtler, Paul Chriſtian, Gaſthalter zum Wilden Mañ.

Fr. Johanna Maria geb. Klingſchin.
Peeubert, Friedrich Auguſt, Kauf. und Handelsmann.

Fr. Johanna Friedericka geb. Teucherin.
 Pleueudorf, Johann George Frierrich, Handelsmann.

Fr. Chriſtiana Friedericka geb. Tirckißin.

er, Gotthelf Benjamin, Knappſchaffts- Aelteſte

Mſtr. Neuhauſer, Gottlieb Sieqmund, Schumacher.
Fr. Johanna Eleonora geb. Zimmermannin

 Taobſt, Johann George, Huff. und Waffenſchmidt.
Fr. Chriſtiana Concordia geb. Lowin.

Herr Noch, Chriſtian Friedrich, Schichtmeiſter.

Aſtr.

Mann
39

krau,
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DOMſtr. Ochß, Friedrich Willhelm, Schneider.

Fr. Sophia Louiſa Dorothea aeb. Heynin.
Herr Oehme, Chriſtian Heinrich, Kauf- und Handelsmann.

Fr. Chriſtiana Friedericka geb. Heintzin.
Opitz, Johann Gedrge, Steiger.
Fr. Suſanna Chriſtiaua geb. Richterin.

Herr Otto, Joh. Jacob, E: Hochedl. Raths Stubenheltzer.
Fr. Maria Chriſtiana geb. Renckewitzin.

Mſtr. Otto, Chriſtian Gottlieb, Schumacher.
Fr. Chriſtlana Dorothea geb. Lindnerin.

Herr Patſchke, Johann Lorenz, Huthmacher.
Fr. Jehanna Concordia geb. Mehnerin.

Patzig, Ehriſtian, Uhrmacher.
Fr. Chriſtiana Rahel, geb. Weizferin.

Peſſchel, Johann Chriſtian, Sattler.
Fr. Johanna Chriſtiana, geb. Bernhardtin.

 Peſchel, Johann Gotthelr, Sattler.
Fr. Johanna Roſina geb. Reimerin.

Pfeiffer, Johann Gottfried, Huthmann an der Halß
bruckner htte,

Fr. Johanna Barbara geb. Stangin.
M. Piſtorius, Johann Friedrich, Mittags Prediger am

Dom.
Mſtr. Pocher, Samuel Siegemund, Weißbecker.

Fr. Johanna Chriſtiana geb. Brethſchneiderin.
Str. Preißler, Carl Gottfried, StollSteiger und Knapp

ſchaffts Aelteſter.
Fr. Johanna Chriſtiane geb. Schierin.

Mſtr. RZebentiſch, Chriſt. Friedr. Schumacher im Brande.
Fr. Johanna Eleonora geb. Kuhnin.

Herr Rechenberg, Clemens, Koulermeiſter.
—S—Fr. Johanna Salome geb. Fdzſchin.

Herr

Mann

när7“7v



e  LÊtHerr Reichel, Carl Gotthard, E. Hochedl. Raths Ausreuter.
Fr. Coneordia Auguſta geb. Bienertin.

 AM. Richter, Johann Gottlob, Veſper-Prediger zu
St Petri.

Fr. Chriſtiana Friedericka geb. Jacobin.
Richter, Carl Ernſt, Churfurſtl. Berg- Amts Alleſſar

und Marckſcheider.
Fr. Dorothea Sophia geb. Herbergerin.

Richter, Chriſtian Friedrich, Ehurfurſtt. Huttenmeiſter.
Fr. Regina Eleonora geb. Donnerin.
Richter, Johann George, Steiger.
Fr. Juliana Concordia aeb. Hackebeilin.

Mſtr. Rochow, Willhelm, Weißbecker.
Fr. Johanna Sohphia geb. Fiſcherin.

 Rohringer, Auguſt Friedrich, Fleiſchhauer.
Fr. Maria Dorothen geb. Kirbachiu.

Herr Roſt, Johann Friedrich, Diaconius zu St. lacobi.
Fr. Johanna Coneordia geb. Kuchenmeiſterin.

Roſt, Simon, Huf. und Waffenſchmidt.
Fr. Johanna Maria geb. Eckardtin.

 Roſt, Johann Samuel, Poſamentierer.
Fr. Chriſtiana Dorothea geb. Hornin.

Rothe, Gottlieb, Meſſerſchmidt.
Fr. Johanna Sophia geb. Wahlin.

Rudolph, Johann Daniel, Taſchner.
Fr. Anna Dorothea geb. Manin.

„KRKumler, Johann George, Churfurſtl. Vice- Zehenden
ſchreiber.Fr. Johanna Chriſtiana geb. Hofmannin.

„Raubperti, Johann Otto, Churfurſtl. Puch. und Waſch
Geſchworner.

Ruwprecht, Traugott Lebrecht, Nabler.
Fr. Dorothea Sophia geb. Schenckin.

au
Mann Kraun

Ruprecht, Sal. Traugott Goldu. Silber. Dratzieher
Fr. Maria Roſina geb Erlerin86  Herr
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1

Fr. Sophia Eliſabeth, geb. Meſſenzählin.

224

Lne  Lei
Herr Saupe, Chriſtoph Salomon, Collaborator an der Eu-

ſebien Schule.
Fr. Johanna Sophia geb. Pfeifferin.

Schade, Johann Chriſtoph, Chirurgus.
Fr. Rahel Eliſabeth geb. Seyfertin.

Sccheidhauer, Joh. Andreas, Churfurſtl. Bergmeiſter
Fr. Chriſtiana Charitas geb. Georgin.

Scheurnert, David Friedrich, Steiger im Brande.
Fr. Johanna Sophia geb. Engelhardtin.
Scheunpflug, Johann Gottfried, Stoll.Unterſteiger
Fr. Sophia Salome geb. Fiſcherin.

Herr Schilling, Carl Gottfried, Viee-Waagmeiſter und
Schichtmeiſter.FKr. Rahel Sophia geb. Muhlertin.

„Schlintzig, Johann Andreas, Herrſchafftl. Bedienter
Fr. Johanna Magdalena geb. Seydelin.
Schmieder, Johann Chriſtoph, Schirrmeiſter.
Fr. Johanna Chriſtiana geb Fiſcherin.

Herr Schmidt, Johann Michael, Churf. BergGeſchworner.

Schmidt, Gotthelf Daniel, Roſch Steiger.
Fr. Johanna Roſina geb. Schroterin.

Herr Schneider, Chriſt. Ehregott, Senator und luris Pract.
Schneider, Carl Gottlob, Glockner am Dom.

Fr Chriſtiana Concordia geb. Kayſerin.
Schreyer, Chriſtoph Friedrich, Steinmetz.

Fr. Johanna Chriſtiana geb. Linckin.
 Schubert, George David, Huthmacher.

Fr. Johanna Sophia geb. Lehmannin.
 Scchubert, Johann Cark Gottlieb, Weiß Krahmer.

Fr. Johanna Sophia geb. Hunqerin.
Schumacher, Eenſt Willhelm, Kauf. u. Handelsmann.

Fr. Chriſtiana Charlotta geb Herbergerin.
Mſtr. Schumann, Johann Caſpar, Fleiſchhauer.

Fr. Anna Eliſabeth geb. Mullerin.

Herr

Mann
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Herr Seeberg, Johann, Huthmacher.

Fr. Anna Roſina geb. Stolzelin.
 Sendff, Johann Heinrich, Chirurgus in Auma.

Fr. Magdalena Spbilla geb. Eckartin.
Seyfert, Chriſtian Gottlieb, Steiger.

.Fr, Johanna Sophia geb. Finckin.
Seyfert, Johann Gottfried, Berghauer.

Herr Sieghard, Chriſtoph Benjamin, Churfurſtl. Hutten
meiſter.

Fr. Anna Dorothea geb. Wagnerin.
Mſtr. Spatzig, Samuel Gottlieb, Schumacher.

Fr. Chriſtiana Dorothea geb. Stecherin.

Herr Stecher, Johann Gottfried, ræfectas Gymn. Freib
Sttecher, Samuel Gottlob, Zimmermeiſter.

Fr. Johanna Chriſtiana. geb. Dachſeltin.
Stteinert, Chriſtian Gottlieb, Poſamentierer.

Fr. Johauna Eliſabeth geb. Bohmin.
Stteyer, Johann George, Seiffenſieder

Fr. Johanna Chriſtiana geb. Kuhuin.
Stteyer, Johann Gottfried, Seiffenſieder.

Fr. Chriſtiana Sophia geb. Richterin.
Stteyer, Gottlieb Friedrich, Spitzenhandler im Brande.

Fr. Johanna Roſina geb. Graupnerin.
Sttiehl, Johäinn Gottfried, Stadt-Gerichts Copiſte.

Stocklobe, Ehregottholb, Churf. Oberhuttenmeiſter.

Fr. Johanna Friederika geb. Helbigin.
Stcoörzel, Johann Samuel, Schichtmeiſter.

Fr. Johanna Victoria geb. Fiſcherin.
Stoörzel, Chriſtian Friedrich, Zinngießer.

Fr. Anna Sophia geb. Kohlerin.
Mſtr. Störzel, George Gottlob, Berg- und Huttenſchmidt.

Fr. Johanna Concordia geb. Fiſcherin.
Herr Stohn, Chriſtian Gottfrieb, Steuer.Copiſte.
Mſtr. Strahmer, Johaun Chriſtian, Weißbecker.

Fr. Johanna Friedericka geb. Mullerin.

F 2 Herr

Man Erau.
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Herr Teichmann, David Samnel, Seiler.

Fr. Johanna Roſina, geb. Fiſcherin.
Thiele, Johann Chriſtlieb, Knopfmacher.

Fr. Maria Catharina geb. Kreyßigin.
Mſtr. Thiemer, Johann Gottlob, Weißbecker.

Fr. Juliana Sophia geb. Waltherin.
Timmel, Carl Chriſtoph, Steiger im Brande.
Fr. Johanna Dorothea geb. Hahnichin.

Mſtr. Trankner, Chriſtian Gottfried, Poſamentirer.
Fr. Dorothea Eleonora geb. Pezoldin.

Trauzolt, Johann Chriſtian, Raths Mauermeiſter.
Fr. Suſanna Eleonora geb. Schmidtin.

Crentzſch, Johann Chriſtoph, Weißbecker.
Fr. Johanna Chriſtiana geb. Trauzoldin.

Crentzſch, Carl Gottlob, Weißbecker.
Fr. Juliana Sophia geb. Fiſcherin.

Herr Treuth, Carl Gottlieb, Sattler.
Fr. Johanna Chriſtiana geb. Dentlerin.

Mſtr. Trobitzſch, Chriſtian Gortlieb, Schumacher.
Fr. Johanna Chriſtiana geb. Koppin.
Taſchocke, Jopann Samuel, Stolln Zimmerling.

u.
Herr Ulbricht, Gotthelf Chriſtian, Madgen-Schulmeiſter.

V.
Herr Voigt, Auguſt Samuel, Seiffenſieder.

Fr. Johanna Chriſtiana geb. Steyerin.
Mſtr. Voigt, Carl Gottlob, Schumacher.

Fr. Johanna Roſina geb. Rudolphin.

W.
Herr Wager, Gottlob Hieronymus, Stadt-Richter.

Fr. Johanna Sophia geb. Reuchelit
 Wagdgner, Johann Chriſtian, Schichtmeiſter.

Fr. Chriſtiana Friedericka geb. Stollbergin.

Mianr

Herr
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Manunj FrauHerr Wagner, Johann Friedrich, Weiß-Krahmer.

Fr. Chriſtiana Friedericka geb. Angermannin.
Woagner, Johann Gottfried, Gurtler.

Fr. Clara Sophia geb. Rahnfeldin.
Wadgner, Friedrich Gottlieb, Stoll Unterſteiger.
Fr. Catharina Eleonora geb. Pabſtin.

Mſtr. Wahl, Gottfried Ernſt, Tuchmacher.
Fr. Anna Chriſtiana geb. Kerntin.

Herr Walter, Johann Chriſtian, Stadt. Steuer· und Con
tributions-Einnehmer.

Fr. Chriſtiana Friedericka geb. Fiſcherin.
Str. Walther, Johann Chriſtlan, Knappſchaffts Aelteſter

in Michelts.
Fr. Maria Roſina geb. Scheunpflugin.

Mſtr. Walther, Johann Gottlob, Muller.
Fr. Johanna Clara geb. Kirbachin.

Herr Weber, Gottlob George, Churfurſti. Huttenſchreiber
Fr. Chriſtiana Maria. geb. Ettenhuverin.

 Weber, Thomas Friedrich, Churfurſtl. Kohlſchreiber
Fr. Chriſtiana Eleonora geb. Kuhnin.

 Weber, Willhelm Andreas, Gurtler.
Fr. Chriſtiana Roſſina geb. Geilsdorfin.
Weber, Johann Ernſt, Pachter.
Fr. Euphroſina geb  Kurgin.
Wezel, Carl Gottfrieb, Berghauer.
Fr. Maria Dorothea geb. Guntherin,

Woezel, Johann David, Berghauer.
Fr. Maria Dorothea geb. Silbermannin.,
Wieñner, Johann Cyhriſtian, Bera-Sanger.
Fr Johanna Do.othea geb Hackerin.

Mſtr. Wießner, Johann Caſpar, Schumacher.
Fr Johanna Chriſtiana geb. Sehmidtin.Herr Wilcken, Chriſtian Heinrich, Kauf. und Handels—

mann
Fr. Johanna Sophia geb. Veyerin.

Mſtr.
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Mſtr. Wild, Cari Friedrich, Lohgerber.
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Fr. Anna Dorothea geb. Bohmin.
Wuoild, Chriſtian eriedrich, Lohgerber.

Fr. Johanna Chriitiana geb. Danertin.
Herr M. Wiliſch, Auguſt Benediet, Catech. J. der Euſebien

Schule.
Fr. Johanna Sophia geb. Dippelin.
Winckler, Johann Gabriel, Fuhrmann.
Fr. Johanna Friedericka geb. Nagelin.

Hert Wittig, George Gotthold, Churf. Racht- Hutten—
meiſter.

Wuoüſtner, Johann Chriſtoph, Churfurſtl. Keeell· und

Knappſchants Schreiber..Fr. Johanna Chriftiana geb. Leiſchingin.

Z.
Mſtr. Zechel, Carl Chriſtoph, Schumacher.

Fr. Johanna Chriſtiana geb. Wagnerin.
Herr Zeiſig, Carl Gottlieb, Churfurſti. Berg. Schreiber.
Mſtr. Zimmermann, Peter Benjamin, Schumacher.

Fr. Roſina geb. Franckin. Zſchockel, Johann Gottfried, Fleiſchhauer.

Fr. Johanna Chriſtiana geb. Mauckiſchin.
Zſchocke, Chriſtian Benjamin, Bergſchmidt.
Fr. Johanna Dorothea geb. Wahlin.
Zſchocke, Chriſtian Gottlob, Bergſchmidt.

Fr. Johanna Chriſtiana geb. Franckin.
Mſtr. Zurner, Johann Gottlob, Schumacher.

Fr. Johanna Dorothea geb. Ludewigin.

Nume
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Expectantium und deren Frauen Ehe—Conſortia.
wie nachſtehend, nehmlich:

Paul Gottfried Weinold, Stolln Zimmerling.
Fr. Johanna Sophia geb. Lippmannin.

Herr Adolph Friedrich Kroner, Leinewandhandler.
Fr. Chriſtiana Roſina geb. Teichertin.
Johann Gotthelf Beyer, Stolln Zimmerling.
Fr. Chriſtiana Roſina geb. Lehmannin.

Herr Carl Gottlob Seyffert, Kunſt. und Zehr Gartner.

 Geerge Gottlob Richter, Churfurſtl. Amts.Schreiber.
 Samuel Gottlob Richter, Churfl. Vice-Silberbvrenner.

Johann Gottfried Weiße, Herrſchafftl. Bedienter.
Fr. Chriſtiana Magdalena geb. Richterin.
Niecolaus Frieb. Hoffmann, Unter. Steiger im Brande.
Fr. Johanna Chriſtiana geb. Startkin.

Herr Chriſtoph Friedrich Eichhorn, Meehanieus im Brande.
Fr. Dorothea Eliſabeth geb. Kludlerin.

Mſtr. Jac. Martini, Hammer u. ZeugSchmidt in Oberſchona.
Fr. Johanna Dorothea geb. Klaußin.

Herr Johann Friedrich Herbeck, General- Aceis Viſitator.
Fr. Johanna Chriſtiana geb. Bernhardtin.
Traugott Lebrecht Schwencke, Berghauer.
Fr. Sophia Charlotta geb. Lindnerin.

Herr Johann Benjamin Frommelt, Viee Wagmeiſter und
Oberhutten Amts Aufwarter.

Fr. Johanna Rahel geb. Wagnerin.
 Johann Auauſt Bienert, Actuarius in Wolckenſtein.

Chriſt Gottlob Unger, E. Hochedl. Raths Todtengraber.
Fr Johanna Chriſtiana geb. Klemmin.

Herr Johann Chriſtian Gotze, Ludimod in Naundorf.
Fr. Anna Eliſabeth geb. Guthlerin.

 Friedrich Lebrecht Richter, later. Dreßdner Zubuß
bothe.

Her



5 t WHerr Friedrich Traugott Jleiſcher, der BuchdruckerKunſt

 Veſliſſener.
Fr. Maria Eliſabeth geb. Fehrmannin.

Chſcriſtian Friedrich Schlegel, Kauf und Handelsmann
in Zſchopau.

Fr. Johanna Friedericka geb. Bienertin.

Mann

J

2 z n taAt 1

tau.

S




	Des Von Ihro Churfürstl. Durchl. zu Sachsen, [et]c. gnädigst confirmirten geringen doch wohlgemeynten Wittben-Versorgungs-Beytrags, in XLVIII. §.§. bestehende und beliebte Conventional-Articul
	Titelblatt
	[Seite 3]

	Receptions-Schein. 
	[Seite 4]

	Vorwort
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	[Des Von Ihro Churfürstl. Durchl. zu Sachsen, [et]c. gnädigst confirmirten geringen doch wohlgemeynten Wittben-Versorgungs-Beytrags ...]
	[Seite]
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Drey Schemata zu nöthigen Quittungen.
	Seite 27
	Seite 28

	Denominatio Derer Herren Membrorum und deren Frauen Ehe-Consorten, bey dem sogenannten geringen doch wohlgemeynten Wittben-Versorgungs-Beytrage, wie folgt, als:
	Tabelle 29
	Tabelle 30
	Tabelle 31
	Tabelle 32
	Tabelle 33
	Tabelle 34
	Tabelle 35
	Tabelle 36
	Tabelle 37
	Tabelle 38
	Tabelle 39
	Tabelle 40
	Tabelle 41
	Tabelle 42
	Tabelle 43
	Tabelle 44
	Tabelle 45
	Tabelle 46

	Numerus Expectatium und deren Frauen Ehe-Consortio, wie nachstehend, nehmlich:
	Tabelle 47
	Tabelle 48




